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Zählen zu den großen und einflussreichen Bands des Thrash-Metal: Anthrax haben neue Songs im Kasten und
planen für Ende Februar eine Albumveröffentlichung.

Für Könige
Anthrax mit neuen Thrash-Attacken
23. Januar 2016, Von: Redaktion, Foto(s): Ignacio Galvez

Thrash-Metal-Fans dürften sich für ein bestimmtes Datum Ende Februar dieses Jahres
interessieren, denn dann steht neuer Stoff einer im Genre sehr prominenten Band zum
Headbangen bereit. Anthrax, die von einigen neben Metallica, Megadeth und Slayer zu den
„Big Four“ des Thrash-Metal gezählt werden, wie es ein Wikipedia-Eintrag ausdrückt,
stellen am 26.Februar ihr neues Studioalbum „For All Kings“ vor. Wir haben einige
Hintergründe dazu.
In Hannover sorgten Anthrax zuletzt im Jahr 2012 für erhöhte Aufmerksamkeit, als man zu den
special guests einer Motörhead-Show in der damaligen AWD-Hall (heute Swiss Life Hall) zählte.

Die Band um das einzig verbliebene Gründungsmitglied -Rhythmusgitarrist Scott Ian- besteht anno
2016 noch aus Charlie Benante (Schlagzeug), Frank Bello (Bass), Joey Belladonna (Gesang) und den
seit 2013 fest zur Band gehörenden Lead-Gitarristen Jon Donais.

Im Herbst 2014 begannen Anthrax, seit 1981 aktiv, im Studio am Nachfolger des Grammy-
nominierten und von Fans und einigen Kritikern gelobten Albums „Worship Music“ zu arbeiten.
Insgesamt nahm die Band 20 neue Songs, wesentlich mehr, als man zuvor ins Studio gebracht hatte.

Hauptsongschreiber bei Anthrax sind Drummer Benante, Bassist Bello und eben Gitarrist Ian. Die
drei Musiker pflegen eine Art Arbeitsteilung. Während Charlie Benante viele Grundriffs und Ideen
liefert, schreibt Frank Bello die Melodien der Songs und schneidet diese auf den verhältnismäßig
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hohen Gesang von Joey Belladonna vor. Scott Ian schließlich kümmert sich um die Songtexte.

Die Chemie des Trios scheint zu stimmen und das neueste Ergebnis ist das Album „For All Kings“,
das am 26.Februar über das Label Nuclear Blast in den Handel kommt.

Es geht um eine Kombination aus Härte und Melodie. Die Herausforderung bei „For All Kings“ sei
gewesen, diese beiden Aspekte mit einander in Einklang zu bringen, dass alles schließlich nach
Anthrax klinge, erklärt Bassist Frank Bello. „Ich denke, das haben wir auf der neuen Platte ziemlich
gut hinbekommen, fasst Bello das aktuelle Anthrax-Projekt selbstbewusst zusammen.

Links:

www.anthrax.com

Ähnliche Artikel auf Rockszene.de:

Über das Treffen von Entscheidungen(02.02.2021)
DC-Comics kündigt Soundtrack an(19.09.2020)
Spontaner Metal-Frühschoppen nächsten Sonntag(29.07.2020)
40 Jahre „Back In Black“(24.07.2020)
Mit Unterstützung von Jethro Tull & King Crimson(30.05.2020)

© Copyright:
Die Texte und die Fotos in diesem Artikel sind urheberrechtlich geschützt.
Weitere Infos + Nutzungsbedingungen im Impressum

http://www.anthrax.com
https://www.rockszene.de/news/5242-ueber-das-treffen-von-entscheidungen-source-of-rage-stellen-ihren-neuen-song-aware-vor.html
https://www.rockszene.de/news/5026-dc-comics-kuendigt-soundtrack-an-erster-song-kommt-von-rise-against.html
https://www.rockszene.de/news/4935-spontaner-metal-fruehschoppen-naechsten-sonntag-30666-city-of-metal-und-das-bei-chez-heinz-laden-ein.html
https://www.rockszene.de/news/4927-40-jahre-back-in-black-beruehmtes-acdc-album-hat-geburtstag.html
https://www.rockszene.de/news/4834-mit-unterstuetzung-von-jethro-tull-und-king-crimson-louise-patricia-crane-mit-debuetalbum-in-den-uk-charts.html
https://www.rockszene.de/impress/impressum.html

